
Gestalten mit  dunkel  blühenden und - l aubigen

Die Faszination 
„schwarzer Pflanzen“
Schwarz als Farbton hat die Gärtnerwelt schon immer fasziniert. Die Suche nach einer „schwarz“ 

blühenden Rose oder einer „schwarzen“ Tulpe hat bereits Generationen von Züchtern beschäftigt. 

Norbert Mückschel zeigt, wie sich Pflanzen mit dunklen Blättern und Blüten einsetzen lassen.
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Spannende kombination: Borago 
officinalis vor Euphorbia × martinii



„Schwarzlaubige“ Großgehölze wie die 

verschiedenen dunkelrotlaubigen Sorten 

von Fagus sylvatica von ‘Swat Magret’ über 

‘Tortuosa Purpurea’ bis zu der Hängeform 

‘Purpurea Pendula‘ mit ihren metallisch 

glänzenden Blättern bilden eine eindrucks-

volle farbliche Kulisse. 

Flächige Hintergründe in „Schwarz“ las-

sen sich auch mit Bäumen wie Acer plata-

noides ‘Faassens Black’, Prunus cerasifera 

‘Nigra’ oder Corylus colurna ‘Granat’ erzeu-

gen. Etwas weniger Platz brauchen Sträu-

cher wie Cotinus coggygria ‘Royal Purple’, 

Physocarpus opulifolius ‘Diabolo’, Cercis 

canadensis ‘Forest Pansy’, Sambucus nigra 

‘Black Beauty’ oder Berberis ottawensis 

‘Superba’. 

Vorsicht bei den  
Farbkombinationen

Besonders wirkungsvoll ist die Kombination 

mit silberlaubigen Gehölzen wie Elaeagnus 

angustifolia, Pyrus salicifolia oder Hippo-

phae rhamnoides. Auch Gehölze mit weiß 

panaschiertem Laub wie Cornus alba ‘Ele-

gantissima’, Aralia elata ‘Variegata’ oder 

Cornus alternifolia ‘Variegata’ kommen vor 

einem solchen Hintergund besonders gut 

zur Geltung. Ähnliches gilt für Gehölze mit 

weißen Blüten. Hier sind es vor allem die 

auffälligen Blütenformen von Cornus kousa, 

Hydrangea arborescens oder Viburnum  

plicatum ‘Mariesii’, die auch auf größere 

Entfernung wirken. Bei Aralia elata 

Das reine Schwarz ist bisher in der 

Züchtung nie erreicht worden. Aber 

immerhin ist die Auswahl an Pflan-

zen mit schwarz wirkenden (braunen, 

schwarzroten, dunkelvioletten) Blüten 

oder Blättern mittlerweile ganz beachtlich. 

Die meist tiefdunklen, braun-violetten Töne 

kommen dem Schwarz schon sehr nahe 

und eröffnen vielfältige Möglichkeiten für 

eine farblich interessante Pflanzenverwen-

dung.

Vor allem bei den „Schwarzlaubigen“ 

finden wir von Einjährigen über Stauden bis 

hin zu größeren Gehölzen ein reichhaltiges 

Sortiment an Sorten. Im Garten lässt sich 

die Farbe „Schwarz“ am wirkungsvollsten 

über Kontraste inszenieren.
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D e r au t o r

1	 Geranium maculatum  
	 ‘Espresso’

2	 Heuchera micrantha  
	 ‘Molly Bush’

3	 Ajuga reptans  
	 ‘Mahagoni’

4	 Euphorbia amygdaloides 	 
	 ‘Purpurea’
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‘Variegata’und Viburnum plicatum ‘Mariesii’ 

wird die Farbwirkung noch durch die beson-

dere etagenförmige Wuchsform gestei-

gert.

Für besonders mutige Pflanzenverwen-

der bieten sich Kombinationen mit gelblau-

bigen oder gelb panaschierten oder gelb 

blühenden Gehölzen an. Hier beginnt jedoch 

die heikle Gratwanderung zwischen raffi-

nierter Farbgestaltung und knallbunt. Die in 

vielen Gärten anzutreffende Kombination 

von zeitgleich blühenden goldgelben Forsy-

thien und rosa Blutpflaumen wirkt eher 

abschreckend. 

Grundsätzlich gilt es zu bedenken, dass 

solch kontrastreiche Pflanzungen in ihrer 

oft dramatischen Wirkung nicht jedermanns 

Sache sind und die Mehrzahl der Gartenbe-

sitzer es lieber etwas harmonischer mag. 

Durch sparsam eingesetzte Farbkontraste 

mit gelblaubigen Gehölzen wie Physocarpus 

opulifolius ‘Dart‘s Gold’, Acer shirasawanum 

‘Aureum’ oder Cotinus coggygria ‘Golden 

Spirit’ neben „Schwarzlaubigen“, eingebet-

tet in viel frisches Grün, lassen sich oft so-

wohl spannende als auch harmonische 

Pflanzenbilder entwickeln. 

Kontraste auch bei  
Krautigen

Was für die Gehölze gilt, lässt sich natürlich 

auch bei den krautigen Pflanzen anwenden. 

„Schwarzlaubige“ Stauden wie Sedum spec-
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tabile ‘Purple Emperor‘ kommen neben 

silberlaubigen Stauden wie Stachys byzan-

tina ‘Silver Carpet’ oder Artemisia schmid-

tiana ‘Nana’ besonders gut zur Geltung. Bei 

aller Begeisterung für spannende Farbkom-

binationen sollte man aber auch die Stand-

ortansprüche der verwendeten Pflanzen 

berücksichtigen. 

Viele interessante Kombinationen lassen 

sich nicht überall befriedigend verwirkli-

chen. So funktioniert das reizvolle Neben-

einander schwarzlaubiger Heuchera-Sorten 

mit Stachys lanata ‘Silver Carpet‘ nur an 

sonnigen Standorten, die nicht zu trocken, 

aber auch nicht zu feucht sein dürfen. Noch 

wirkungsvoller als rein schwarzlaubige Sor-

ten wie Heuchera ‘Molly Bush’, ‘Obsidian’ 

oder ‘Plum Pudding’ sind solche wie Heu-

chera ‘Quicksilver’, deren silbrige Zeichnung 

die Blattfärbung benachbarter Silberlaubiger 

wiederholt. 

Auch spannend: Persicaria micrantha 

‘Jade Dragon’, ein ausgesprochen wüchsiger 

Knöterich, der mit purpurroten Stängeln und 

schwarzroten, silbern marmorierten Blät-

tern zu einer der faszinierendsten Blatt-

schmuckstauden zählt. 

Eine eindrucksvolle Erscheinung ist die 

1,50 m hohe Silberkerze Cimicifuga ramosa 

‘Brunette’, deren große weiße Blütenkerzen 

einen starken Kontrast zu ihrem dunklen 

Laub bilden. An frischen halbschattigen 

Standorten lassen sich zusammen mit an-

deren schwarzlaubigen Stauden wie Ajuga 

reptans ‘Mahagoni’, Viola labradorica, 

Ophiopogon planiscapus ‘Nicrescens’ oder 

Geranium maculatum ‘Espresso’ in Kombi-

nation mit interessanten Blattschmuckstau-

den in frischen Grün-, Gelb- und Blautönen 

kontrastreiche Pflanzungen realisieren, die 

über die gesamte Vegetationsperiode wir-

kungsvoll sind.

Unter den Dunkellaubigen finden wir 

auch einige mit besonders auffälliger Laub-

form wie Euphorbia amygdaloides ‘Purpu-

rea’ und E. × martinii mit ihrem sehr attrak-

tiven, quirlständigen wintergrünen Blättern 

oder Foeniculum vulgare ‘Rubrum’ mit 

schleierartig filigranem Laub. Der Bronze-

fenchel wirkt zum Beispiel besonders schön 

zusammen mit Katzenminze.

„Grundsätzlich gilt es 
zu bedenken, dass die 
Mehrzahl der Garten-
besitzer es lieber etwas 
harmonischer mag.“

5	 Scabiosa atropurpurea

6	 Dahlia  ‘Bishop of Llandaff‘

7	 Gute Kombination: Foeniculum 
	 vulgare ‘Rubrum‘ mit Nepeta

8	 Angelica gigas
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Bei Polemonium yezoense ‘Purple Rain’ 

harmonieren die violettblauen Blüten sehr 

schön mit dem gefiederten dunkelpurpur-

nem Laub.

Die Gattung Iris bietet ebenfalls einige 

Formen mit großen, annähernd schwarzen 

Blüten. Iris chrysographes ‘Black Knight’ 

oder verschiedene Sorten von Iris barbata 

elatior wie ‘Night Owl’ zeigen eine dunkel-

purpurviolette Blütenfarbe. 

Im Frühsommer zur gleichen Zeit blü-

hend, aber viel bescheidener sind die ver-

schiedenen dunkelviolett blühenden For-

men von Viola cornuta, etwa ‘Rosthome 

Black’. 

Die sortenreiche Gattung Hemerocallis 

wartet ebenfalls mit einigen sehr dunklen 

w w w. d ega - ga l a bau. d e

Bezugsquellen für seltenere Pflanzen 

finden Sie über Ulmers PPP-Index rechts 

auf www.dega-galabau.de unter 

„Pflanze gesucht?“
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Sorten auf, von denen ‘Ed Murray’ mit ihren 

schwarzroten Blüten mit grüngelbem 

Schlund durch ihr interessantes Farbspiel 

herausragt, was sich durch eine Benachba-

rung mit der grüngelb blühenden Hemero-

callis ‘Green Flutter’ raffiniert wiederholen 

lässt. 

Diese macht sich wiederum sehr gut mit 

der Einjährigen Cosmos atrosanguineus, 

deren ebenfalls schwarzrote Blüten Scho-

koladenduft verströmen. 

Das zurückhaltende Lindgrün der Blüten 

von Alchemilla mollis oder grüngelblaubige 

Stauden wie Artemisia ‘Oriental Limelight’ 

oder Milium effusum ‘Aureum’ sind immer 

raffinierte farbliche Ergänzungen zu 

„schwarzen“ Blüten. 

Viel Auswahl bei  
Kurzlebigen und Zwiebeln

Neben den langlebigen Gehölzen und Stau-

den finden sich unter den Ein- und Zweijäh-

rigen auch einige attraktive Schwarzlaubige, 

die sowohl in Wechselflorpflanzungen als 

auch bei sortenechter Selbstaussaat in Dau-

erbepflanzungen Verwendung finden kön-

nen. So lassen sich mit den Horsten von 

Pennisetum glaucum ‘Purple Mayesty’ und 

den großen Blättern von Perilla frutescens 

var. nankinensis deutliche Akzente in Som-

merflorpflanzungen setzen.

Zusammen mit anderen rot- und 

schwarzlaubigen Pflanzen wie Canna oder 

Ricinus sowie Sommerflor in kräftigen Rot-

tönen lassen sich Pflanzenbilder mit drama-

tischer Farbwirkung inszenieren. Besonders 

in Kombination mit Dahlia ‘Bishop of Llan-

daff’ mit ihren leuchtend roten Blüten über 

dem gefiederten dunkelpurpurnem Laub. 

Deren Knollen müssen jedoch frostfrei über-

wintert werden.

Weniger kontrastreiche und deutlich 

harmonischere Pflanzenbilder mit Schwarz-

laubigen ergeben sich durch Kombinationen 

mit Blüten im Farbspektrum Rosa/Blau/Lila/

Weiß. Rosa und Lilatöne kommen vor 

schwarzrotem Laub gut zur Geltung und 

werden durch Hellblau- und Weißtöne auf-

gehellt. 

Mit der gleichen Farbpalette lassen sich 

auch Blüten mit nahezu schwarzen Blüten 

9	S pannende Kombination: Fagus  
	 ‘Purpurea Pendula’, Berberis  
	 ‘Superba’, Elaeagnus ‘Quicksil- 
	 ver’, Nepeta faassenii,  
	 Sisyrinchium striatum 

10	Hemerocallis ‘Ed Murray’

11	Fritillaria persica ‘Adiyaman’

12	Tulipa ‘Black Parrot’
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harmonisch einbinden. Schon im zeitigen 

Frühjahr bietet das Blumenzwiebelsorti-

ment einige fast schwarz blühende Tulpen 

an, die sich mit anderen Zwiebelpflanzen 

und Stauden ansprechend vergesellschaf-

ten lassen. Eine der bekanntesten ist die 

einfache spät blühende Tulpe ‘Queen of 

Night’, die zusammen mit der weißen lilien-

blütigen Tulpe ‘White Triumphator’, dem 

hochblütigen Zierlauch Allium aflatunense 

‘Purple Sensation’, der Prärielilie Camassia 

leichtlinii ‘Caerulea’ und Hyacinthus hispa-

nica ‘Excelsior’ einen prächtigen Blütenas-

pekt bildet. Besonders eindrucksvoll ist 

dieses Bild vor dem Hintergrund früh blü-

hender weißer Spiersträucher (Spiraea-Ar-

ten).

Unter den schwarz blühenden Tulpen 

bieten Sonderformen wie die gefüllte ‘Black 

Hero’ oder die Papageientulpe ‘Black Parrot’ 

weitere interessante Verwendungsmöglich-

keiten. 

Ähnlich malerisch ist auch der einjährige 

Schlafmohn Papaver somniferum ‘Black 

Peony’ mit seinen großen gefüllten schwar-

zen Mohnblüten über dem gefransten blau-

grünen Laub. Ergiebig in Bezug auf schwar-

ze Blüten ist auch die Gattung Fritillaria. Am 

eindrucksvollsten ist hier sicherlich die bis 

1 m hohe Fritillaria persicaria ‘Adiyaman’ mit 

ihren großen pflaumenfarbenen Blütentrau-

ben. Aber auch die dunkelpurpurne Form 

der heimischen Fritillaria meleagris sowie 

Fritillaria camtschatkensis und Fritillaria 

Auswahl: Pflanzen mit dunklen Blättern/Blüten
Botanischer Name Wuchs Laub Blüte Sonstiges

Kurzlebige und Sommerblumen

Alcea rosea ‘Nigra’ aufrecht, 200 cm groß, rundlich schwarzrot, VII–IX 2-jährig, Selbstaussaat

Angelica gigas breit aufrecht, 80–140 cm groß, gefiedert dunkelpurpurne Dolde, VII–IX kurzlebig, Standort frisch 

bis feucht

Anthriscus sylvestris ‘Ravenswing’ aufrecht, 100 cm fiederteilig, schwarzrot weiß bis rosa, IV–VII 2-jährig, Selbstaussaat

Atriplex hortensis ‘Rubra’ aufrecht, 80 cm rautenförmig, schwarzrot grün-weiß, VI–X 1-jährig, Wildgemüse

Beta vulgaris ‘Rubin’ buschig, 50 cm großlaubig, schwarzrot unscheinbar 2-jährig

Cosmos atrosanguineus aufrecht, 60 cm schwarzrot, VII–X 1-jährig, Blüte duftet

Dahlia ‘Bishop of Llandaff’ bis 1 m hoch gefiedert, dunkelpurpur rot, halb gefüllt, VII–X Sommerblume Stängel und 

Knospen dunkel

Foeniculum vulgare ‘Rubrum’ breit aufrecht, bis 150 cm braunrot, filigran fiederteilig gelb, VII–IX starke Selbstaussaat

Papaver somniferum ‘Black Peony“ aufrecht, 90 cm blaugrün, gefranst schwarzpurpur, gefüllt, VII–IX 1-jährig

Pennisetum glaucum ‘Purple Mayesty’ aufrecht, 150 cm hoch breit, schwarzbraun schwarzbraun, VIII–X 1-jährig, Laub anfangs grün

Perilla frutescens var. nankinensis bis 1 m hoch eiförmig, gefranst, dunkelpurpur weiß, klein VII–IX 1-jährig

Halbsträucher, Stauden und Zwiebelblumen

Ajuga reptans ‘Mahagoni’ Polster, 15 cm rundlich, schwarzrot tiefblau, V–VI Bodendecker

Cimicifuga ramosa ‘Brunette’ aufrecht, 150 cm fiederteilig, schwarzrot weiß, IX Bl.stiele u. Knospen schwarz

Eupatorium rugosum ‘Chocolate’ 80–100 cm rautenförmig schwarzrot Weiß, IX–X Blüte oft bis November

Euphorbia amygdaloides ‘Purpurea’ buschig, 40 cm hoch wirtelig, schwarzrot, wintergrün grünlich gelb, IV–VI Selbstaussaat

Fritillaria persica ‘Adiyaman’ aufrecht, 90 cm spiralig, grau dunkelpurpur, V

Geranium maculatum ‘Espresso’ buschig, 40–50 cm schokoladenbraun rosa, V–VII

Helleborus atrorubens breit, 30 cm handförmig schwarzrot, III–V Selbstaussaat

Hemerocallis ‘Ed Murray’ 80 cm schmal, kräftig grün schwarzrot, grüngelber Schlund

Heuchera micrantha ‘Molly Bush’ buschig, 30–50 cm groß, dunkelpurpur weiß, VI–IX Laub wintergrün

Iris barbata elatior ‘Night Owl“ aufrecht, 80 cm graugrün dunkelviolett, V–VI

Iris chrysographes ‘Black Knight“ aufrecht, 50 cm schilfartig purpur-Violett, VI

Melica altissima ‘Atropurpurea’ aufrecht, 90 cm dünne Halme purpurbraun, V–VIII

Ophiopogon planiscapus ‘Nicrescens’ 10–20 cm hoch grasartig, immergrün rosaweiß, VII–VIII geschützter Standort

Polemonium yezoense ‘Purple Rain’ buschig, 50 cm gefiedert, dunkelpurpur violettblau, V–VI Laub bei Kälte dunkler

Salvia officinalis ‘Purpurascens’ buschig, 50 cm elliptisch, braunrot lilablau, VI–VIII Heilkraut, immergrün

Sedum spectabile ‘Purple Emperor’ breit aufrecht, 50 cm 

hoch

fleischig, oval, dunkelpurpur dunkelrot, VIII–X Stängel dunkelrot

Tulipa ‘Black Parrot‘ aufrecht, 40 cm graugrün, zieht ein dunkelpurpur, gefranst, IV–V Papagei-Tulpe

Tulipa ‘Queen of the Night’ aufrecht, 50 cm graugrün, zieht ein schwarzbraun, IV–V

Viola cornuta ‘Rosthome Black’ 25 cm klein purpurviolett, V–VI kurzlebig

Viola labradorica 10 cm kreisrund, purpurviolett lila, III–IV Selbstaussaat

Gehölze

Berberis ottawenis ‘Superba’ 4 m hoch, 3 m breit rundlich, schwarzrot Gelb, V rote Früchte

Cotinus coggygria ‘Royal Purple’ 4 m hoch und breit oval, dunkelpurpur unscheinbar, fedrige 

Fruchtstände

Herbstfärbung!

Fagus sylvatica ‘Swat Margret’ 20 m hoch 15 m breit metallisch glänzend unscheinbar Herbstfärbung

Sambucus nigra ‘Black Beauty’ 3 m hoch und breit fiederteilig weißrosa, VI Laub kann vergrünen

persicaria ‘Schwarzer Ritter’ mit ihren fast 

schwarzen duftenden Blüten sind erwäh-

nenswert. 

Der Gestaltungsfreude sind insgesamt 

kaum Grenzen gesetzt, und wer ein biss-

chen experimentiert, wird sicherlich eigene 

Kombinationen als Markenzeichen finden.

TEXT: Norbert Mückschel,  

Oberboihingen

Bilder: Mückschel (10), Wendebourg (4)
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